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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Landwirtinnen und Landwirte!  
 
Ein Hof – viele Aufgaben.  

Oftmals ist die ganze Familie in den 
landwirtschaftlichen Betrieb eingebunden, 
Frauen jedoch in besonderer Weise: Neben 
Tätigkeiten im Stall, auf dem Feld und im Büro 
nehmen Frauen oft eine zentrale Rolle in der 
Versorgung der Familie ein. Sie betreuen die 
Kinder und pflegen Angehörige. Der Traumberuf 
Landwirtin ist mit vielen Herausforderungen 
verknüpft, die zu Belastungen werden können.  
Welche Rollen und Aufgaben übernehmen 
Frauen in der Landwirtschaft?  

Welche Konfliktthemen und Probleme treten auf?  

Welche Sorgen, Wünsche und Lebensentwürfe 
haben Frauen auf dem Land?  

Was kann getan werden, um Überlastungen 
vorzubeugen?  

Im Rahmen der Tagung: „Zwischen Traumberuf 
und Mehrfachbelastung – Zur Situation von 
Frauen in der Landwirtschaft“ soll auf diese 
Fragen eingegangen und zentrale Erkenntnisse 
aus der Forschung und aus der Praxis vermittelt 
werden.  

 
Herzliche Einladung! 
 
 
Stefan Köberl, Bildungsreferent für 
Landwirtschaft und Ökologie, LVHS 
Niederalteich 

 

Samstag, 20. Januar 2024 
 
09:30 Uhr Vormittagskaffee 
09:45 Uhr Begrüßung  

10:00 Uhr Beginn der Vorträge 

  Bäuerinnenstudie Bayern  
  2019: Ein Stimmungsbild  
  zur Lebenssituation der  
  bayerischen Bäuerinnen 
  Frau Prof. Dr. Jutta Roosen,  
  Technische Universität 
  München 

  "Lebenssituation von Frau- 
  en auf landwirtschaftlichen  
  Betrieben in Deutschland.  
  Ausgewählte Ergebnisse einer 
  Befragung von über 7.000  
  Frauen" 
  Frau Imke Edebohls, M.Sc. 
  Thünen-Intitut für Betriebs- 
  wirtschaft 

  anschließend Diskussion  

12:15 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr „Arbeits- und Lebenssituati 
  on der Bäuerinnen in Öster 
  reich – Ergebnisse aus Studien 
  im Langzeitvergleich“ 
  HerrThomas Resl, DI, M.Sc., 
  ehemaliger Direktor Bundes 
  anstalt für Agrarwirtschaft und 
  Bergbauernfragen 

  Kaffeepause 

  Blick in die Praxis: Erfahrungs
  bericht einer Betriebsleiterin 
  Frau Susanne Fischer,  
  Betriebsleiterin Biohof  
  Fischer-Itllinger, Wallersdorf 

 

15:30 Uhr Mögliche Hilfsangebote zur  
  Stärkung der „seelischen  
  Gesundheit“ durch die  
  Sozialversicherung für  
  Landwirtschaft, Forsten   
  und Gartenbau (SVLFG) 

16:30 Uhr Abschlussrunde 

17:00 Uhr Ende 

~ 
Leitung: Stefan Köberl, 
  Bildungsreferent für  
  Landwirtschaft und Ökologie,  
  LVHS Niederalteich 

Referent*innen: 
  Frau Prof. Dr. Jutta Roosen,  
  TU München,  

  Frau Imke Edebohls, M.Sc. 
  Thünen Institut  

  Herr Thomas Resl, DI, M.Sc.   
  ehemaliger Direktor der österrei- 
  chischen Bundesanstalt für  
  Agrarwirtschaft und Bergbauern- 
  fragen 

  Frau Susanne Fischer,  
  Betriebsleiterin Biohof  
  Fischer-Itllinger, Wallersdorf 

Kosten: 49 Euro 
  inkl. Mittagessen, Kaffee und  
  Kuchen 

 

In Zusammenarbeit mit dem Ökosozialen Forum 
Niederalteich und dem Landesbildungswerk KLB 
Bayern e. V. 

 


